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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TSG Nordwest Frankfurt : Harheimer TC II 
Donnerstag, 13.10.2022, 19:30 Uhr

Wichmann macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft der TSG Nordwest Frankfurt am
vergangenen Donnerstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des Harheimer TC II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Sven Wichmann. Bemerkenswert war, dass die TSG
Nordwest Frankfurt dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Krauß / Schindler war für Caspar
/ Wichmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Weber / Dichmann hatten Xu / Caspar nur im ersten Satz eine Chance. Della Peruta /
Sreeramulu hatten gegen Dichmann / Renker bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz
verlor Youmei Xu bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Arno Krauß und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Roland Caspar hatte gegen Walter-Michael Weber, wie im Vorfeld aufgrund der
TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Dann
ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sven Wichmann
überzeugte im Einzel gegen André Schindler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Gunther Caspar kam mit der Spielweise von Roger Dichmann am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Lange mit Sebastian Renker kämpfen musste Raffaele
Della Peruta in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. So gut wie gewonnen schien wenig später
das Spiel von Sridhar Sreeramulu gegen Jürgen Dichmann, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Jürgen Dichmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Nordwest Frankfurt und des Harheimer TC II.
Beim Sieg in drei Sätzen gegen Walter-Michael Weber zeigte Youmei Xu indes seinem Gegner die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Roland Caspar war im Einzel gegen Arno Krauß nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 11:3, 7:11, 8:11, 11:3, 11:5 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Sven Wichmann und Roger Dichmann den letzten Ballwechsel spielten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Nordwest Frankfurt am 02.11.2022 gegen die SG
Riederwald 1919 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 18.10.2022 gegen den TV Eschersheim 1895 V einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Nordwest Frankfurt

Doppel: Caspar / Wichmann 0:1, Xu / Caspar 0:1, Della Peruta / Sreeramulu 1:0 
Einzel: Y. Xu 2:0, R. Caspar 2:0, S. Wichmann 2:0, G. Caspar 1:0, R. Peruta 1:0, S. Sreeramulu 0:1 

 Harheimer TC II
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Doppel: Weber / Dichmann 1:0, Krauß / Schindler 1:0, Dichmann / Renker 0:1 
Einzel: W. Weber 0:2, A. Krauß 0:2, R. Dichmann 0:2, A. Schindler 0:1, J. Dichmann 1:0, S. Renker
0:1


